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Achtung beim Baden! So gefährlich ist
der „Big Jump“ in Hann. Münden!

Am 14.07.2025 fand in Hann. Münden der „Big Jump“ statt,
eine Veranstaltung zur Sensibilisierung für Gewässerschutz

und sichere Baderegeln.

Hann. Münden, Deutschland - Was geht im Sommer in Hann.
Münden? Am vergangenen Wochenende war hier ein bunten
Treiben angesagt, denn der „Big Jump“ lockte in die Gewässer
der Werra, Fulda und Weser. Diese flussige Gemeinschaftsaktion
im Rahmen eines europäischen Flussbadetags fand großen
Zuspruch und vermittelte ein wichtiges Anliegen: den
Gewässerschutz und die Sicherheit beim Schwimmen in Flüssen.
Laut Göttinger Tageblatt nahmen 45 mutige Schwimmer an
der 9,2 Kilometer langen Strecke bis nach Vaake teil.

Die Veranstaltung war nicht als Wettkampf angelegt, sondern
als gemeinschaftliches Erlebnis. Teilnehmer Gisbert
Klockemeyer unterstrich die Risiken, die mit dem Schwimmen in
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Flüssen verbunden sind, und wies darauf hin, dass man niemals
allein ins Wasser gehen sollte. Helfer des Technischen Hilfswerks
Münden und der Wasserwacht des Deutschen Roten Kreuzes
sorgten für die Sicherheit der Badegäste, und das war auch
nötig.

Schwimmen: Risiken und Gefahren

Baden in Flüssen und Seen ist beliebt, aber es birgt spezifische
Gefahren, die oft unterschätzt werden. Laut dem 
Umweltbundesamt gibt es in Deutschland rund 2000
Badegewässer, insbesondere an Seen und Küsten. In Flüssen,
wie beispielsweise im Rhein, sind die Risiken jedoch höher.
Überzeugt macht auch die Deutsche Lebensrettungs-
Gesellschaft (DLRG), die eindringlich vor starken Strömungen
und anderen Gefahren warnt.

Hitzewellen führen zu einem Anstieg von Badeunfällen, und die
Zahlen sprechen für sich: Bundesweit retteten DLRG-Helfer 2024
1.446 Personen vor dem Ertrinken, tragischerweise verloren
jedoch 15 Menschen ihr Leben bei Badeunfällen. Die Gefahren
sind vielfältig: Unklare Wassertiefen, plötzlicher Abfall des Ufers
und die riskante Kombination von Alkohol und schlechten
Schwimmfähigkeiten können fatale Folgen haben.

Vorsicht und Empfehlungen

Damit Ausflüge ins kühle Nass nicht zum Verhängnis werden,
empfiehlt die DLRG, immer an bewachten Badestellen zu
schwimmen oder Schwimmbäder aufzusuchen. Besondere
Vorsicht gilt auch für Kinder, die stets in Sichtweite der
Aufsichtspersonen bleiben sollten. Zudem müssen Schwimmer
die Wassertemperaturen beachten: Erst bei mindestens 20 Grad
Celsius sollte man in die Fluten eintauchen.

Ein Blick auf die örtlichen Gegebenheiten zeigt, dass das Baden
am Rosdorfer Baggersee generell verboten ist. Vielleicht liegt es
daran, dass in den letzten 16 Jahren vier tödliche Badeunfälle
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vonstatten gingen. Überdies kann die Kombination aus steil
abfallenden Uferböschungen und plötzlichen Tiefen gefährlich
werden.

Eine positive Perspektive

Das Engagement und die Organisation des „Big Jump“ haben es
möglich gemacht, die Bewusstseinsbildung für sicheres Baden in
Flüssen voranzutreiben. „Wir sind sehr zufrieden mit der
Veranstaltung“, erklärte Maria van Dorssen, Hauptorganisatorin,
und versicherte, dass es bereits zahlreiche Zusagen für das
nächste Jahr gibt. Im Rahmen solcher Aktionen kann nicht nur
der Gewässerschutz in den Vordergrund gerückt, sondern auch
die Freude am Schwimmen in der Natur gefördert werden.

Bleibt nur noch eines zu sagen: Schwimmen macht Spaß, aber
Sicherheit geht vor! Also, informiert euch gut und genießt die
warmen Tage verantwortungsbewusst!
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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